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(In Anwendung von Titel V des Vertrages über die Europäische Union erlassene Rechtsakte)

GEMEINSAMER STANDPUNKT DES RATES
vom 9. April 2001

zur Verlängerung des Gemeinsamen Standpunkts 96/635/GASP betreffend Birma/Myanmar

(2001/284/GASP)

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbesondere auf Artikel 15,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die Geltungsdauer des Gemeinsamen Standpunkts 96/635/GASP vom 28. Oktober 1996 betreffend
Birma/Myanmar (1), zuletzt verlängert und geändert durch den Gemeinsamen Standpunkt 2000/601/
GASP vom 9. Oktober 2000 (2) endet am 29. April 2001.

(2) Die Geltungsdauer des Gemeinsamen Standpunkts 96/635/GASP sollte auf der Grundlage von dessen
Nummer 6 erneut verlängert werden —

HAT FOLGENDEN GEMEINSAMEN STANDPUNKT FESTGELEGT:

Artikel 1

Die Geltungsdauer des Gemeinsamen Standpunkts 96/635/GASP wird bis zum 29. Oktober 2001 verlän-
gert.

Artikel 2

Dieser Gemeinsame Standpunkt gilt ab dem Zeitpunkt seiner Annahme.

Artikel 3

Dieser Gemeinsame Standpunkt wird im Amtsblatt veröffentlicht.

Geschehen zu Luxemburg am 9. April 2001.

Im Namen des Rates

Der Präsident

A. LINDH

(1) ABl. L 287 vom 8.11.1996, S. 1.
(2) ABl. L 257 vom 11.10.2000, S. 1.
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BESCHLUSS DES RATES
vom 9. April 2001

zur Ernennung des Missionsleiters der Überwachungsmission der Europäischen Union (EUMM)

(2001/285/GASP)

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbesondere auf Artikel 23 Absatz 2,

gestützt auf die Gemeinsame Aktion 2000/811/GASP des Rates vom 22. Dezember 2000 über die
Überwachungsmission der Europäischen Union (1), insbesondere auf Artikel 4,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Nach Artikel 4 der Gemeinsamen Aktion 2000/811/GASP wird der Missionsleiter der EUMM vom
Rat anhand der vom Generalsekretär/Hohen Vertreter vorzulegenden Vorschläge ernannt.

(2) Der Generalsekretär/Hohe Vertreter hat die Ernennung von Botschafter Antóin MAC UNFRAIDH
vorgeschlagen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Herr Antóin MAC UNFRAIDH wird zum Missionsleiter der EUMM ernannt.

Artikel 2

Dieser Beschluss wird am Tag seiner Annahme wirksam.

Er gilt bis zum 31. Dezember 2001.

Artikel 3

Dieser Beschluss wird im Amtsblatt veröffentlicht.

Geschehen zu Luxemburg am 9. April 2001.

Im Namen des Rates

Der Präsident

A. LINDH

(1) ABl. L 328 vom 23.12.2000, S. 53.
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BESCHLUSS DES RATES
vom 9. April 2001

zur Durchführung des Gemeinsamen Standpunkts 1999/533/GASP betreffend den Beitrag der
Europäischen Union zur Förderung des baldigen Inkrafttretens des Vertrags über das umfassende

Verbot von Nuklearversuchen (CTBT)

(2001/286/GASP)

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbeson-
dere auf Artikel 23 Absatz 2,

gestützt auf den Gemeinsamen Standpunkt 1999/533/GASP
des Rates vom 29. Juli 1999 betreffend den Beitrag der Europä-
ischen Union zur Förderung des baldigen Inkrafttretens des
Vertrags über das umfassende Verbot von Nuklearversuchen
(CTBT) (1), insbesondere auf die Artikel 1 und 4,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Mit Artikel 4 des Gemeinsamen Standpunkts 1999/533/
GASP verpflichtete sich die Europäische Union, alle
Staaten, insbesondere die Staaten auf der Liste jener 44
Staaten, deren Ratifikation für das Inkrafttreten des
CTBT unerlässlich ist, aufzufordern, den CTBT unverzüg-
lich zu unterzeichnen und zu ratifizieren, soweit sie dies
noch nicht getan haben.

(2) Es ist angezeigt, einen Beitrag zu einem erfolgreichen
Verlauf der zweiten Konferenz gemäß Artikel XIV des
CTBT zu leisten, die vom 25.-27. September 2001 in
New York stattfinden wird und darauf abzielt, den
Prozess der Ratifizierung des CTBT zur Erleichterung des
baldigen Inkrafttretens des CTBT zu beschleunigen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Im Rahmen der Unterstützung für das baldige Inkrafttreten des
CTBT, auf die in Artikel 4 des Gemeinsamen Standpunkts
1999/533/GASP Bezug genommen wird, fordert die Europä-
ische Union alle Staaten auf, den CTBT unverzüglich zu ratifi-
zieren.

Zu diesem Zweck appelliert die Europäische Union

a) in erster Linie an die Staaten auf der Liste jener 44 Staaten,
deren Ratifikation für das Inkrafttreten des CTBT unerläss-
lich ist;

b) an die Staaten, die den CTBT unterzeichnet, aber nicht
ratifiziert haben, insbesondere an diejenigen Staaten, die
Stationen für das internationale Überwachungssystem
aufnehmen werden;

c) an die Staaten, die den CTBT nicht unterzeichnet haben,
insbesondere an diejenigen Staaten, die Überwachungssta-
tionen aufnehmen werden.

Artikel 2

Die Europäische Union unterstützt die Einberufung einer
Konferenz auf politischer Ebene.

Artikel 3

Um den Ratifikationsprozess zu beschleunigen und das baldige
Inkrafttreten des CTBT zu erleichtern, kann die Europäische
Union Kontakt zu regionalen Organisationen wie der Organisa-
tion der Afrikanischen Einheit (OAU), der Organisation Ameri-
kanischer Staaten (OAS) und dem Verband Südostasiatischer
Nationen (ASEAN) aufnehmen.

Artikel 4

Der Vorsitz unterrichtet das provisorische CTBT-Technische
Sekretariat über die Durchführung der Artikel 1 und 2.

Artikel 5

Dieser Beschluss wird am Tag seiner Annahme wirksam.

Artikel 6

Dieser Beschluss wird im Amtsblatt veröffentlicht.

Geschehen zu Luxemburg am 9. April 2001.

Im Namen des Rates

Der Präsident

A. LINDH

(1) ABl. L 204 vom 4.8.1999, S. 1.
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I

(Veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

VERORDNUNG (EG) Nr. 709/2001 DER KOMMISSION
vom 9. April 2001

zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte für die Bestimmung der im Sektor Obst und Gemüse
geltenden Einfuhrpreise

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 3223/94 der Kommission
vom 21. Dezember 1994 mit Durchführungsbestimmungen
zur Einfuhrregelung für Obst und Gemüse (1), zuletzt geändert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1498/98 (2), insbesondere auf
Artikel 4 Absatz 1,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die in Anwendung der Ergebnisse der multilateralen
Handelsverhandlungen der Uruguay-Runde von der
Kommission festzulegenden, zur Bestimmung der
pauschalen Einfuhrwerte zu berücksichtigenden Kriterien
sind in der Verordnung (EG) Nr. 3223/94 für die in

ihrem Anhang angeführten Erzeugnisse und Zeiträume
festgelegt.

(2) In Anwendung der genannten Kriterien sind die im
Anhang zur vorliegenden Verordnung ausgewiesenen
pauschalen Einfuhrwerte zu berücksichtigen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die in Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 3223/94 genannten
pauschalen Einfuhrwerte sind in der Tabelle im Anhang zur
vorliegenden Verordnung festgesetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 10. April 2001 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 9. April 2001

Für die Kommission

Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission

(1) ABl. L 337 vom 24.12.1994, S. 66.
(2) ABl. L 198 vom 15.7.1998, S. 4.



DE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften10.4.2001 L 99/5

ANHANG

zu der Verordnung der Kommission vom 9. April 2001 zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte für die
Bestimmung der im Sektor Obst und Gemüse geltenden Einfuhrpreise

(EUR/100 kg)

KN-Code Drittland-Code (1) Pauschaler
Einfuhrpreis

0702 00 00 052 104,0
204 83,0
212 121,4
999 102,8

0707 00 05 052 147,1
628 144,3
999 145,7

0709 90 70 052 103,7
204 59,7
999 81,7

0805 10 10, 0805 10 30, 0805 10 50 052 78,6
204 47,3
212 45,7
220 57,2
600 61,3
624 51,4
999 56,9

0808 10 20, 0808 10 50, 0808 10 90 039 94,9
388 96,0
400 92,7
404 95,4
508 90,2
512 81,2
528 92,5
720 86,9
804 116,6
999 94,0

0808 20 50 388 82,2
512 82,3
528 77,7
999 80,7

(1) Nomenklatur der Länder gemäß der Verordnung (EG) Nr. 2032/2000 der Kommission (ABl. L 243 vom 28.9.2000,
S. 14). Der Code „999“ steht für „Verschiedenes“.
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VERORDNUNG (EG) Nr. 710/2001 DER KOMMISSION
vom 9. April 2001

zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 1627/89 über den Ankauf von Rindfleisch durch
Ausschreibung

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1254/1999 des Rates
vom 17. Mai 1999 über die gemeinsame Marktorganisation für
Rindfleisch (1), insbesondere auf Artikel 47 Absatz 8,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Mit der Verordnung (EWG) Nr. 1627/89 der Kommis-
sion vom 9. Juni 1989 über den Ankauf von Rindfleisch
durch Ausschreibung (2), zuletzt geändert durch die
Verordnung (EG) Nr. 557/2001 (3), wurde in einigen
Mitgliedstaaten oder Gebieten eines Mitgliedstaats der
Ankauf mehrerer Qualitätsgruppen durch Ausschreibung
eröffnet.

(2) Die Anwendung von Artikel 47 Absätze 3, 4 und 5 der
Verordnung (EG) Nr. 1254/1999 sowie die Notwendig-
keit, die Intervention auf die Käufe zu beschränken, die
für eine angemessene Marktstützung notwendig sind, hat

unter Berücksichtigung der der Kommission vorlie-
genden Notierungen die Änderung des Verzeichnisses
der Mitgliedstaaten oder der Gebiete, in welchen der
Ankauf durch Ausschreibung eröffnet ist, zur Folge. Sie
erfordert außerdem die Änderung des Verzeichnisses der
Qualitätsgruppen, die Gegenstand von Interventionsan-
käufen sind, gemäß dem Anhang der vorliegenden
Verordnung —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Der Anhang der Verordnung (EWG) Nr. 1627/89 wird durch
den Anhang der vorliegenden Verordnung ersetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 11. April 2001 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 9. April 2001

Für die Kommission

Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission

(1) ABl. L 160 vom 26.6.1999, S. 21.
(2) ABl. L 159 vom 10.6.1989, S. 36.
(3) ABl. L 82 vom 22.3.2001, S. 14.
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ANEXO — BILAG — ANHANG — ΠΑΡΑΡΤΗΜΑ — ANNEX — ANNEXE — ALLEGATO — BĲLAGE — ANEXO —
LIITE — BILAGA

Estados miembros o regiones de Estados miembros y grupos de calidades previstos en el apartado 1 del artículo
1 del Reglamento (CEE) no 1627/89

Medlemsstater eller regioner og kvalitetsgrupper, jf. artikel 1, stk. 1, i forordning (EØF) nr. 1627/89

Mitgliedstaaten oder Gebiete eines Mitgliedstaats sowie die in Artikel 1 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr.
1627/89 genannten Qualitätsgruppen

Κράτη µέλη ή περιοχές κρατών µελών και οµάδες ποιότητος που αναφέρονται στο άρθρο 1 παράγραφος 1 του
κανονισµού (ΕΟΚ) αριθ. 1627/89

Member States or regions of a Member State and quality groups referred to in Article 1 (1) of Regulation (EEC)
No 1627/89

États membres ou régions d'États membres et groupes de qualités visés à l'article 1er paragraphe 1 du règlement
(CEE) no 1627/89

Stati membri o regioni di Stati membri e gruppi di qualità di cui all'articolo 1, paragrafo 1 del regolamento (CEE)
n. 1627/89

In artikel 1, lid 1, van Verordening (EEG) nr. 1627/89 bedoelde lidstaten of gebieden van een lidstaat en
kwaliteitsgroepen

Estados-Membros ou regiões de Estados-Membros e grupos de qualidades referidos no n.o 1 do artigo 1.o do
Regulamento (CEE) n.o 1627/89

Jäsenvaltiot tai alueet ja asetuksen (ETY) N:o 1627/89 1 artiklan 1 kohdan tarkoittamat laaturyhmät

Medlemsstater eller regioner och kvalitetsgrupper som avses i artikel 1.1 i förordning (EEG) nr 1627/89

Estados miembros o regiones
de Estados miembros

Medlemsstat eller region

Mitgliedstaaten oder Gebiete
eines Mitgliedstaats

Κράτος µέλος ή περιοχές
κράτους µέλους

Member States or regions
of a Member State

États membres ou régions
d'États membres

Stati membri o regioni
di Stati membri

Lidstaat of gebied
van een lidstaat

Estados-Membros ou regiões
de Estados-Membros

Jäsenvaltiot tai alueet

Medlemsstater eller regioner

Categoría A

Kategori A

Kategorie A

Κατηγορία Α

Category A

Catégorie A

Categoria A

Categorie A

Categoria A

Luokka A

Kategori A

Categoría C

Kategori C

Kategorie C

Κατηγορία Γ

Category C

Catégorie C

Categoria C

Categorie C

Categoria C

Luokka C

Kategori C

U R O U R O

Belgique/België × × ×
Danmark × ×
Deutschland × × ×
España × × ×
France × × × ×
Ireland × ×
Italia × × ×
Österreich × × ×
Nederland × ×
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VERORDNUNG (EG) Nr. 711/2001 DER KOMMISSION
vom 9. April 2001

betreffend die Erteilung von Einfuhrlizenzen für frisches, gekühltes oder gefrorenes hochwertiges
Rindfleisch

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 936/97 der Kommission
vom 27. Mai 1997 zur Eröffnung und Verwaltung von Zoll-
kontingenten für hochwertiges frisches, gekühltes oder gefro-
renes Rindfleisch und gefrorenes Büffelfleisch (1), zuletzt geän-
dert durch die Verordnung (EG) Nr. 134/1999 (2),

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die Verordnung (EG) Nr. 936/97 sieht in den Artikeln 4
und 5 die Bedingungen für Anträge auf und die Erteilung
von Einfuhrlizenzen für das in ihrem Artikel 2 Buch-
stabe f) genannte Fleisch vor.

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 936/97 hat in Artikel 2 Buch-
stabe f) die Menge frischen, gekühlten oder gefrorenen
hochwertigen Rindfleischs mit Ursprung in und
Herkunft aus den Vereinigten Staaten von Amerika und
Kanada, die im Zeitraum vom 1. Juli 2000 bis zum 30.
Juni 2001 unter besonderen Bedingungen eingeführt
werden kann, auf 11 500 t festgesetzt.

(3) Es ist darauf hinzuweisen, dass die in dieser Verordnung
vorgesehenen Lizenzen während ihrer gesamten Gültig-
keitsdauer nur unter Berücksichtigung der tierseuchen-
rechtlichen Regelungen verwendet werden können —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

(1) Jedem vom 1. bis 5. April 2001 eingereichten Einfuhrli-
zenzantrag für frisches, gekühltes oder gefrorenes hochwertiges
Rindfleisch gemäß Artikel 2 Buchstabe f) der Verordnung (EG)
Nr. 936/97 wird vollständig stattgegeben.

(2) Anträge auf Lizenzen können gemäß Artikel 5 der
Verordnung (EG) Nr. 936/97 in den ersten fünf Tagen des
Monats Mai 2001 für 9 625,945 t gestellt werden.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 11. April 2001 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 9. April 2001

Für die Kommission

Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission

(1) ABl. L 137 vom 28.5.1997, S. 10.
(2) ABl. L 17 vom 22.1.1999, S. 22.
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II

(Nicht veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

KOMMISSION

ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION
vom 2. April 2001

zur grundsätzlichen Anerkennung der Vollständigkeit der Unterlagen, die zur eingehenden Prüfung
im Hinblick auf eine etwaige Aufnahme von Mesosulfuron-methyl in Anhang I der Richtlinie
91/414/EWG des Rates über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln eingereicht wurden

(Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2001) 1000)

(Text von Bedeutung für den EWR)

(2001/287/EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Richtlinie 91/414/EWG des Rates vom 15. Juli
1991 über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln (1),
zuletzt geändert durch die Richtlinie 2000/80/EG der Kommis-
sion (2), insbesondere auf Artikel 6 Absatz 3,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die Richtlinie 91/414/EWG (im Folgenden „die Richt-
linie“ genannt) sieht die Aufstellung einer Gemein-
schaftsliste von Wirkstoffen vor, die als Inhaltsstoffe von
Pflanzenschutzmitteln zugelassen sind.

(2) Am 15. Dezember 2000 hat Aventis den französischen
Behörden für den Wirkstoff Mesosulfuron-methyl Unter-
lagen im Hinblick auf dessen Aufnahme in Anhang I der
Richtlinie übermittelt.

(3) Die französischen Behörden haben der Kommission
mitgeteilt, dass die Unterlagen nach erster Prüfung die
Anforderungen an die Angaben und Informationen
gemäß Anhang II der Richtlinie zu erfüllen scheinen.
Außerdem sind die französischen Behörden der Auffas-
sung, dass die Unterlagen für ein den Wirkstoff enthal-
tendes Pflanzenschutzmittel die Angaben und Informa-
tionen gemäß Anhang III der Richtlinie enthalten. In der
Folge hat der Antragsteller der Kommission und den
anderen Mitgliedstaaten die Unterlagen gemäß Artikel 6
Absatz 2 übermittelt.

(4) Am 2. Februar 2001 wurden die Unterlagen an den
Ständigen Ausschuss für Pflanzenschutz weitergeleitet.

(5) Gemäß Artikel 6 Absatz 3 der Richtlinie ist auf Gemein-
schaftsebene förmlich festzustellen, ob alle Unterlagen
grundsätzlich den Anforderungen an die Angaben und
Informationen gemäß Anhang II und — bei mindestens
einem Pflanzenschutzmittel mit dem betreffenden Wirk-
stoff — den Anforderungen gemäß Anhang III der
Richtlinie entsprechen.

(6) Diese Feststellung ist notwendig, um die genaue Prüfung
der Unterlagen zu ermöglichen. Ferner soll den Mitglied-
staaten hiermit die Möglichkeit gegeben werden, für
Pflanzenschutzmittel mit dem betreffenden Wirkstoff
gemäß Artikel 8 Absatz 1 der Richtlinie eine vorläufige
Zulassung zu erteilen.

(7) Unbeschadet einer solchen Entscheidung kann die
Kommission den Antragsteller auffordern, dem Bericht
erstattenden Mitgliedstaat weitere Angaben oder Infor-
mationen zu übermitteln, um bestimmte Punkte in den
Unterlagen zu klären. Die Aufforderung zur Bereitstel-
lung solcher ergänzender Angaben hat keinen Einfluss
auf die im neunten Erwägungsgrund genannte Frist für
die Einreichung des Berichts.

(8) Die Mitgliedstaaten und die Kommission gehen davon
aus, dass Frankreich die genaue Prüfung der Unterlagen
für den Wirkstoff Mesosulfuron-methyl fortsetzen wird.

(9) Frankreich wird der Kommission die Schlussfolgerungen
ihrer Prüfungen mit Empfehlungen zur Aufnahme bzw.
Nichtaufnahme und etwaigen diesbezüglichen Bedin-
gungen so bald wie möglich, spätestens jedoch innerhalb
eines Jahres ab dem Zeitpunkt der Veröffentlichung
dieser Entscheidung übermitteln.

(10) Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Ständigen
Ausschusses für Pflanzenschutz —

(1) ABl. L 230 vom 19.8.1991, S. 1.
(2) ABl. L 309 vom 9.12.2000, S. 14.
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HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die von Aventis bei der Kommission und den Mitgliedstaaten im Hinblick auf die Aufnahme des Wirkstoffs
Mesosulfuron-methyl in Anhang I der Richtlinie 91/414/EWG eingereichten und am 2. Februar 2001 an
den Ständigen Ausschuss für Pflanzenschutz weitergeleiteten Unterlagen erfüllen grundsätzlich die Anforde-
rungen an die Angaben und Informationen gemäß Anhang II der Richtlinie. In Bezug auf ein Pflanzen-
schutzmittel mit dem Wirkstoff Mesosulfuron-methyl erfüllen die Unterlagen die Anforderungen gemäß
Anhang III der Richtlinie, wobei die vorgesehenen Verwendungszwecke berücksichtigt sind.

Artikel 2

Diese Entscheidung ist an alle Mitgliedstaaten gerichtet.

Brüssel, den 2. April 2001

Für die Kommission

David BYRNE

Mitglied der Kommission
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ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION
vom 3. April 2001

zur Änderung der Richtlinie 93/53/EWG des Rates zur Festlegung von Mindestmaßnahmen der
Gemeinschaft zur Bekämpfung bestimmter Tierseuchen in Bezug auf die Liste der nationalen

Referenzlaboratorien für Fischkrankheiten

(Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2001) 1012)

(Text von Bedeutung für den EWR)

(2001/288/EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Richtlinie 93/53/EWG des Rates vom 24. Juni
1993 zur Festlegung von Mindestmaßnahmen der Gemein-
schaft zur Bekämpfung bestimmter Fischseuchen (1), zuletzt
geändert durch die Richtlinie 2000/27/EG (2), insbesondere auf
Artikel 18 Absatz 2,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Gemäß Artikel 12 Absatz 1 der Richtlinie 93/53/EWG
tragen die Mitgliedstaaten dafür Sorge, dass in jedem
Mitgliedstaat ein nationales Referenzlaboratorium
benannt wird, das technisch und personell so ausge-
stattet ist, dass jederzeit — insbesondere bei den ersten
Anzeichen einer Seuche — Typ, Subtyp und Variante
des betreffenden Krankheitserregers nachgewiesen und
die Ergebnisse der regionalen Diagnoselaboratorien
bestätigt werden können.

(2) Die Liste der nationalen Referenzlaboratorien für die
Fischkrankheiten ist in Anhang A der Richtlinie 93/
53/EWG enthalten.

(3) Diese Liste muss auf den neuesten Stand gebracht
werden.

(4) Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Ständigen Veterinär-
ausschusses —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang A der Richtlinie 93/53/EWG wird durch den Anhang
dieser Entscheidung ersetzt.

Artikel 2

Diese Entscheidung ist an alle Mitgliedstaaten gerichtet.

Brüssel, den 3. April 2001

Für die Kommission

David BYRNE

Mitglied der Kommission

(1) ABl. L 175 vom 19.7.1993, S. 23.
(2) ABl. L 114 vom 13.5.2000, S. 28.
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ANHANG

„ANHANG A

NATIONALE REFERENZLABORATORIEN FÜR FISCHKRANKHEITEN

Belgien: CODA — Centrum voor Onderzoek in Diergeneeskunde en Agrochemie
CERVA — Centre d'étude et de recherches vétérinaires et agrochimiques
Groeselenberg
B-99 1180 Brussel/Bruxelles.

Dänemark: Statens Veterinære Serumlaboratorium
Fødevareministeriet
Hangøvej 2
DK-8200 Århus N.

Deutschland: Bundesforschungsanstalt für Viruskrankheiten der Tiere
Boddenblick 5a
D-17498 Insel Riems.

Griechenland: Laboratory of Fish Pathology and Bio-Pathology of Aquatic Organisms
Centre of Athens Veterinary Institutes, Institute of Infectious and Parasitic Diseases
25 Neapoleos ST.
GR-153 10 Ag. Paraskevi Attiki.

Spanien: Laboratorio Central de Veterinaria de Algete
Madrid.

Frankreich: Agence française de sécurité sanitaire des aliments (AFSSA)
Laboratoire d'etudes et de recherches en pathologie des poissons (LERPP)
Technopôle Brest Iroise — B.P. 70
F-29280 Plouzane.

Irland: Fisheries Research Centre Abbotstown
Castleknock
Dublin15
Ireland.

Italien: Istituto zooprofilattico sperimentale delle Venezie
Via Romea 14/A
I-35020 Legnaro, Padova

Luxemburg: CODA — Centrum voor Onderzoek in Diergeneeskunde en Agrochemie
CERVA — Centre d'étude et de recherches vétérinaires et agrochimiques
Groeselenberg 99
B-1180 Brussel/Bruxelles.

Niederlande: Fish Diseases Laboratory
ID-Lelystad
Institute for Animal Science and Health
Edelhertweg 15
PO Box 65
8200 AB Lelystad
Nederland.

Österreich: Institut für Hydrobiologie, Fisch- und Bienenkunde
Veterinärmedizinische Universität Wien
Veterinärplatz 1
A-1210 Wien.

Portugal: Laboratório Nacional de Investigação Veterinária
Estrada de Benfica 701
P-1500 Lisboa.

Finnland: Eläinlääkintä- ja elintarvikelaitos (EELA)
PL 368
FIN-00231 Helsinki.

Schweden: Statens Veterinärmedicinska Anstalt (SVA)
S-751 89 Uppsala.



DE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften10.4.2001 L 99/13

Vereinigtes Königreich: CEFAS Weymouth Laboratory
Barrack Road
Weymouth DT4 8UB
United Kingdom.

The Marine Laboratory
PO Box 101
Victoria Road
Aberdeen AB9 8DB
United Kingdom.“
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